
Für Jesus allein!

„Darum werden wir nicht 
müde; sondern wenn auch un-
ser äußerer Mensch verfällt, 
so wird doch der innere von 
Tag zu Tag erneuert.“

2.Kor 4,16

Der Garten  meiner Mutter in 
diesem beginnenden Herbst 
zeigt mir manches lehrreiche 
Bild. Zum Gartentor hin hat 
meine Mama blauen Lavendel 
gepfl anzt. Er blüht und duftet 
lange im Jahr. Doch nun ist er 
grau, und kein 
Duft strömt mir 
mehr verhei-
ßungsvoll ent-
gegen. 

Jetzt kommt es 
darauf an, wohin 
ich schaue: Will 
ich traurig wer-
den über den Ver-
lust oder freue ich 
mich auf das mit 
großer Gewissheit 
wiederkommende 
Frühjahr, in dem der Lavendel 
wieder duften wird, so intensiv 
und schön, Gott preisend und 
das Herz erfreuend?

Ganz ähnlich geht es mir ja 
auch, wenn ich morgens in den 
Spiegel schaue. Falten, eine be-
ginnende Glatze, kahle Stellen... 
Will ich das anschauen, und dem 

entfliehendem Le-
ben nachtrauern? 
Den vergangen 
Möglichkeiten, der 
Jugend, der alten 
Kraft, das Um-
worbenwerden?

Oder: Schaue ich auf die bald 
beginnende Neue Welt? Auf das 
Schöne und Herrliche, was da 
kommen wird! Eine Zeit in der 
Gemeinschaft mit Christus. Eine  
Zeit ohne Leid, ohne Schmerz, 
ohne Not, ohne Streit und Neid, 
ohne Kampf - eine Zeit in der 
völligen Harmonie mit Jesus? 
Eine Zeit, die ebenso intensiv 
schön sein wird, wie ohne jede 

Begrenzung. Eine Zeit des 
Friedens und der Freiheit in 
Christus. Dann werden wir ihn 
schauen, wie er ist. Nicht länger 
verborgen, sondern deutlich vor 
unseren nun sehenden Augen.

„So auch die Auferstehung 
der Toten. Es wird gesät ver-
weslich und wird auferstehen 
unverweslich.“ 

1. Korinther 15,42

Diese Ausblick macht mich 
fröhlich und gelassen, lässt 
mich hoff en und glauben! Dar-
auf will ich sehen, nicht auf das 
Graue, Ersterbende. 

Grauer Lavendel
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Grauer Lavendel

Der Lavendel ist so grau erstorben,

Die lila Pracht zerschunden und verdorben,

Vorbei der Duft in seinem Saft,

Gegangen all das Schöne, herb und sacht. 

Was siehst du, Freund? Siehst du das Grau?

Das Vergangene? Den entfl ohenen Tau?

Oder: Siehst du das Neue kommen?

Dem Tode auferstehend, neu entronnen?

Denn so, lieber Freund, so ist das Leben!

In Christus wird es uns bald neu gegeben.

Wir werden grau und sterben dann,

Bis Christus uns dann neu erwecken kann.  



Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen, 
mehr von Jesus Christus zu 
erfahren. Darum diese Zeitung. 
Ich habe immer zwei Ziele: 
Ich möchte den Wert der Bibel 
zeigen, und ich möchte Jesus 
Christus so deutlich werden 
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird. 

Mein Motto: Information 
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote, 
falls Du Interesse hast, noch 
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt 
Gott es gelingen! Davon bin ich 
überzeugt. So lange Du ehrlich 
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und 
Unterstützung schenken wirst, 
die Du brauchst, um IHN zu 
entdecken. Ich freue mich, Dir 
dabei helfen zu können. Zum 
Einen gibt es auf Facebook unter 
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus 
Christus. Darüber hinaus gibt 
es im Internet unter der Adresse: 

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und 
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle 
Schreiberlingartikel abrufbar. 
Entweder einzeln oder aber als 
100er Pack in einem Journal 
(Journal 1-7).  Ich verschenke 
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von 
C.S.Lewis, Wilhelm Busch und 
Ulrich Parzany. Ich werbe nicht 
für eine Organisation. Ich gehöre 
zu keiner Sekte und will weder 
Spenden sammeln noch Mitglie-
der für einen Verein, eine Orga-
nisation oder Kirche werben. 
Mein Ziel ist lediglich, über Je-
sus Christus zu informieren. Ich 
glaube an den lebendigen Gott, 
Jesus Christus, der Dir in der 
Bibel begegnet, wenn Du sie auf-
richtig liest. Du bekommst von 
mir jede erdenkliche Hilfe und 
Unterstützung, Du kannst jede 
ehrlich gemeinte Frage stellen 
und mich auch gern persönlich 
kontaktieren, wenn es darum 
geht, diesen Jesus Christus nä-
her kennen zu lernen. Ich bin 
davon überzeugt, dass Dir Gott 
persönlich begegnen will. Er 
ist der Lebende, der Lebendige 
Gott, der mit uns reden will, der 
auf uns wartet, der uns stärken 
und segnen will.  Doch es geht 

vor allem darum, das Evange-
lium zu hören, zu verstehen 
und anzunehmen. Es geht um 
Rettung. Wir Menschen sind 
auf einem selbstzerstörerischen 
Weg ohne Gott. Davor will 
Gott uns bewahren. Er will uns 
unsere Schuld vergeben, aus 
falschen Bindungen befreien 
und vor allem: Er will uns eine 
Perspektive, eine Hoff nung für 
die Zukunft geben. Gott will 
uns das Ewige Leben schen-
ken. Ohne Gegenleistung, aus 
reiner Gnade. Dafür kam Jesus 
Christus, Gott selber, der Sohn 
Gottes, in diese Welt. Er wurde 
Mensch. Er ging ans Kreuz, um 
für unsere Schuld am Kreuz zu 
sterben. Wer dies glaubt, wer 
sein Leben  dem Sohn Gottes 
Jesus Christus anvertraut, der 
erfährt das Heil in Christus. Ich 
will dich zu Jesus bringen, alles 
Weitere ist dann eine Sache zwi-
schen dir und ihm. Ich bin dabei 
nur ein Gehilfe zur Freude. So 
eine Art Briefträger für Jesus, 
der dir das Evangelium bringt. 
Gottes Brief an Dich!

Mario Proll, 
Wichmannstraße 23

16816 Neuruppin 
Mobil: 0159  0628  9342 

Lyrikbote.de
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falschen Bindungen befreien 
und vor allem: Er will uns eine 
Perspektive, eine Hoff nung für 
die Zukunft geben. Gott will 
uns das Ewige Leben schen-
ken. Ohne Gegenleistung, aus 
reiner Gnade. Dafür kam Jesus 
Christus, Gott selber, der Sohn 
Gottes, in diese Welt. Er wurde 
Mensch. Er ging ans Kreuz, um 
für unsere Schuld am Kreuz zu 
sterben. Wer dies glaubt, wer 
sein Leben  dem Sohn Gottes 
Jesus Christus anvertraut, der 
erfährt das Heil in Christus. Ich 
will dich zu Jesus bringen, alles 
Weitere ist dann eine Sache zwi-
schen dir und ihm. Ich bin dabei 
nur ein Gehilfe zur Freude. So 
eine Art Briefträger für Jesus, 
der dir das Evangelium bringt. 
Gottes Brief an Dich!

Mario Proll, 
Wichmannstraße 23

16816 Neuruppin 
Mobil: 0159  0628  9342 

Lyrikbote.de



Für Jesus allein!

„Darum werden wir nicht 
müde; sondern wenn auch un-
ser äußerer Mensch verfällt, 
so wird doch der innere von 
Tag zu Tag erneuert.“

2.Kor 4,16

Der Garten  meiner Mutter in 
diesem beginnenden Herbst 
zeigt mir manches lehrreiche 
Bild. Zum Gartentor hin hat 
meine Mama blauen Lavendel 
gepfl anzt. Er blüht und duftet 
lange im Jahr. Doch nun ist er 
grau, und kein 
Duft strömt mir 
mehr verhei-
ßungsvoll ent-
gegen. 

Jetzt kommt es 
darauf an, wohin 
ich schaue: Will 
ich traurig wer-
den über den Ver-
lust oder freue ich 
mich auf das mit 
großer Gewissheit 
wiederkommende 
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Ganz ähnlich geht es mir ja 
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ginnende Glatze, kahle Stellen... 
Will ich das anschauen, und dem 

entfliehendem Le-
ben nachtrauern? 
Den vergangen 
Möglichkeiten, der 
Jugend, der alten 
Kraft, das Um-
worbenwerden?

Oder: Schaue ich auf die bald 
beginnende Neue Welt? Auf das 
Schöne und Herrliche, was da 
kommen wird! Eine Zeit in der 
Gemeinschaft mit Christus. Eine  
Zeit ohne Leid, ohne Schmerz, 
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schön sein wird, wie ohne jede 

Begrenzung. Eine Zeit des 
Friedens und der Freiheit in 
Christus. Dann werden wir ihn 
schauen, wie er ist. Nicht länger 
verborgen, sondern deutlich vor 
unseren nun sehenden Augen.

„So auch die Auferstehung 
der Toten. Es wird gesät ver-
weslich und wird auferstehen 
unverweslich.“ 

1. Korinther 15,42

Diese Ausblick macht mich 
fröhlich und gelassen, lässt 
mich hoff en und glauben! Dar-
auf will ich sehen, nicht auf das 
Graue, Ersterbende. 

Grauer Lavendel
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Grauer Lavendel

Der Lavendel ist so grau erstorben,

Die lila Pracht zerschunden und verdorben,

Vorbei der Duft in seinem Saft,

Gegangen all das Schöne, herb und sacht. 

Was siehst du, Freund? Siehst du das Grau?

Das Vergangene? Den entfl ohenen Tau?

Oder: Siehst du das Neue kommen?

Dem Tode auferstehend, neu entronnen?

Denn so, lieber Freund, so ist das Leben!

In Christus wird es uns bald neu gegeben.

Wir werden grau und sterben dann,

Bis Christus uns dann neu erwecken kann.  



Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen, 
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